
HILFE, STÄRKUNG 
UND UNTERSTÜTZUNG

Wir engagieren uns für Frauen und 
Mädchen in schwierigen Lebenslagen

Raus aus der Krise
Begleitung bei der Verarbeitung von psychischer 
oder körperlicher Gewalt – mit Verständnis, 
Schutz und neuen Perspektiven.

Fit für den Job
Bildung öff net Türen – für den Berufseinstieg 
oder die Vorbereitung darauf.

Eine Stimme fi nden
Sprachförderung und Kommunikationstraining 
geben Sicherheit im Alltag und mehr Teilhabe.

Den Familienalltag meistern
Unterstützung bei Erziehungsfragen, Frühför-
derung für Kinder mit besonderen Bedürfnissen 
und Angebote für alleinerziehende Mütter.

Angebote, die Mädchen und 
Frauen wachsen lassen

JETZT FÖRDERANTRAG STELLEN

Starke Partner*innen gesucht

Spendenkonto
Katharina-Zell-Stiftung
Evangelische Bank eG 

IBAN DE70 5206 0410 0004 1207 60

KATHARINA ZELL STIFTUNG
c/o Evangelische Frauen in Hessen und Nassau e. V.

Erbacher Straße 17 · 64287 Darmstadt 
Telefon 06151 / 627 06-0 · info@katharina-zell-stiftung.de

Ihre Spende für starke 
Frauen und Mädchen

Vielen Dank für Ihre Spende! 

www.katharina-zell-stiftung.de

Wir freuen uns über jede Spende

Bitte beachten Sie, dass wir ausschließlich 
gemeinnützige Projekte fördern, die 
auf dem Gebiet der Evangelischen Kirche 
Hessen Nassau durchgeführt werden. 

Manchmal ist der Weg das größte Hindernis 
Wir übernehmen die Fahrtkosten, damit gefl üchtete 

Frauen die Sozialberatung erreichen können, 
die sie dringend brauchen. Die Frauengruppe 

im Evangelischen Beratungszentrum am Weißen 
Stein in Frankfurt/Main gibt Halt, Gemeinschaft 

und neue Hoff nung. Wir sorgen dafür, dass niemand 
auf der Strecke bleibt. 

Osterfreizeit für junge 
ehrenamtliche Jugendleiterinnen

Osterfreizeit für junge ehrenamtliche Jugend-
leiterinnen von 18-24 Jahren zur persönlichen 

Weiterbildung, Vernetzung und Unterstützung 
des Ev. Jugendwerkes Hessen e.V. und der 

Heiland Pfadfi nderinnenschaft.

Keine Frau soll 
Hunger leiden

Frauen, die keinen An-
spruch auf staatliche Hilfe 
haben, erhalten von uns 
eine Erstversorgung mit 
Lebensmitteln. Dank Es-
sensgutscheinen können 

sie sich selbst und ihre 
Kinder versorgen. Das 

Projekt wurde vom Verein 
Frauen helfen Frauen in 

Dieburg initiiert. 
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Gemeinsam stark 
für Frauen und Mädchen

Die Katharina-Zell-Stiftung setzt sich seit 2007 für 
den Schutz und die Stärkung von Frauen, Mädchen 
und Familien im Alltag ein. Unsere Projekte helfen, 
Krisen zu bewältigen, Mut zu fassen und berufl iche 
wie familiäre Perspektiven zu eröff nen.

Inspiriert vom unermüdlichen Einsatz der Reforma-
torin Katharina Zell (1497–1562), die sich mutig für 
Bildung, soziale Gerechtigkeit und Nächstenliebe 
einsetzte, unterstützen wir Frauen und Mädchen in 
unserer Region – damit sie eine faire Chance auf ge-
rechte Bildung und persönliche Entfaltung erhalten. QR-Code 

scannen und 

Antrag 

einreichen!

Wir fördern Ihr Projekt!

Sie haben ein Projekt, das benachteiligten 
Frauen und Mädchen hilft, ihre Lebensrealität 
zu verbessern? Wir freuen uns über neue 
Zuschussanträge. 

Alle Informationen und eine Checkliste für Ihren 
Förderantrag fi nden Sie auf unserer Website: 
www.katharina-zell-stiftung.de

Katharina Zell

Die Reformatorin Katharina Zell (geborene 
Schütz, 1497-1562) war Theologin und Autorin 
aus Straßburg im Elsass. Ihr Name steht für Mut, 
Wissbegier und Beharrlichkeit.

Sie gestaltete die Zeit der Reformation aktiv mit, 
indem sie eigene Schriften, Briefe und Predigten 
verfasste. Verheiratet mit dem Prediger am 
Straßburger Münster, Matthias Zell, war sie sich 
ihrer erwarteten Rolle als Haus-, Pfarrfrau und 
Mutter sehr wohl bewusst und bezeichnete sich 
selbst als Kirchenmutter. Ihr lagen sowohl die 
Theologie der Reformation als auch die Seel-
sorge für die Straßburger Gemeinde besonders 
am Herzen.

Der Soundtrack der Reformation

Sie hatte Kontakte zu den Reformatoren 
Oeklampad, Zwingli, Bucer, Schwenckfeld und 
Luther und beeinfl usste die theologischen Ent-
wicklungen im deutschsprachigen Raum. 

Damit möglichst alle Christ*innen die neue 
reformatorische Theologie verstehen konnten, 
überarbeitete sie das Weißsche Gesangbuch 
( ursprünglich herausgegeben von Michael 
 Weiße in Böhmen) und brachte populäre Melo-
dien ein. Die bereits bekannten Lieder sollten die 
Ideen der Reformation ins Volk tragen. So brach-
te sie einen singbaren Katechismus für jeder-
mann heraus, den Soundtrack der Reformation. 
Das vierte Gesangbüchlein kann als Nachdruck 
beim Landesverband erworben werden.

Toleranz Andersgläubigen gegenüber forderte 
sie ebenso nachdrücklich ein wie tätige Nächs-
tenliebe: „Wir sind nicht gezwungen, eines 

jeden Meinung oder Glaubens zu sein, sind 
aber schuldig, einem jedem Lieb, Dienst und 
Barmherzigkeit zu beweisen. So hat uns aller 
Meister Christus gelehrt!“ 

Katharina Zell ist Vorbild im evangelischen 
Glauben, in der Zuwendung zu den Menschen 
und als mutige Frau.

„Katharina Zell war für ihre Zeit 
herausragend. Beispielhaft hat 
sie gezeigt, welche wichtige 
Rolle geistlicher Gesang für 
die Seelsorge der  einzelnen 
Menschen einnehmen 
kann und wie wichtig er 
für die Verkündigung 
des Evangeliums ist. 
Sie hat mit ihren Werken 
Christ*innen ihrer Zeit 
eine Stimme gegeben.“ 

Dr. Yasmin Vetter, 
evangelische Theologin
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